
Genossin Gertrud 
Horn (links) ist Ab­
geordnete der 
Volksvertretung der 
Stadt Werdau und 
Schichtleiterin in der 
Zweizylinder-Spin­
nerei. In der Ständi­
gen Kommission 
Wohnungswirt­
schaft setzt sie sich 
für die komplexe 
Werterhaltung und 
Modernisierung von 
Wohngebäuden ein. 
Darüber berät sie 
auch mit den Bau­
arbeitern.
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keit der Politik der Partei zu überzeugen, sie für deren Durchführung 
zu gewinnen und von den Massen zu lernen“, rechtzeitig auf Wünsche 
und Bedürfnisse, Vorschläge und Kritiken zu reagieren und Ver­
änderungen herbeizuführen.
Die Verantwortung dieser Genossen besteht vor allem , darin, auf 
immer höherer Stufe die sozialistische Demokratie zu entwickeln und 
durch sie die Mitwirkung der Werktätigen an der Gestaltung der 
gesellschaftlichen Verhältnisse immer besser zu gewährleisten. Aus­
drücklich orientiert darauf der Politbüro-Beschluß über „Die weiteren 
Aufgaben der politischen Massenarbeit der Partei“.

Eine wirksame Hilfe bei der Verbesserung der Arbeit der Volksver- Hilfe für die 
tretungen und der Genossen Abgeordneten leisten die Bezirks- und Parteigruppen der 
Kreisleitungen der SED. Besondere Aufmerksamkeit widmen sie den Volksvertretungen 
Parteigruppen in den Volksvertretungen, geben ihnen eine wirksame 
Unterstützung.
Entsprechend dem Statut ist es die Aufgabe der Parteigruppen in den 
gewählten staatlichen Organen, „den Einfluß der Partei allseitig zu 
verstärken, ihre Politik unter den Parteilosen zu vertreten, die Partei- 
und Staatsdisziplin zu festigen, den Kampf gegen Bürokratismus zu 
führen und die Durchführung der von Partei und Regierung gegebenen 
Direktiven zu sichern“. Damit ist das Betätigungsfeld dieser Partei­
gruppen fest Umrissen.
Bei der Aktivierung der Parteigruppen haben einige Bezirks- und 
Kreisleitungen gute Erfahrungen gesammelt. So werden zum Beispiel 
in den Bezirken Dresden, Magdeburg, Frankfurt/Oder und anderen die 
Arbeit der Parteigruppen in den gewählten staatlichen Organen sowie 
ihre Anleitung regelmäßig durch die leitenden Parteiorgane analysiert, 
gute Ergebnisse verallgemeinert. In den Parteigruppen hat sich der 
Erfahrungsaustausch über die Durchführung der Parteibeschlüsse 
und die Lösung von Problemen der Planerfüllung bestens bewährt.
Insbesondere helfen solche Beratungen den Genossen, in denen sie
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